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- gymnasiale Oberstufe einer Berufsbildenden Schule 

- Ziel: allgemeinen Hochschulreife (Abitur) 

  (anschließend sind alle Studiengänge möglich)  

- Dauer: 3 Jahre 

Klasse 11: „Einführungsphase“ 

Jahrgang 12 und 13: „Qualifikationsphase“,  

               Kurssystem 
  

Berufliches Gymnasium 
 

2 

 
 



fachspezifische Schwerpunkte   

aus dem beruflichen Bereich: 

 

Sozialpädagogik  

Gesundheit-Pflege 

 

Berufliches Gymnasium 
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Einführungsphase Qualifikationsphase 
Jeweils zu einer wichtigen Krankheit 

11.1 Körperliche Prozesse verstehen 
und gesund erhalten 

12.1 Präventive 
Interventionsmöglichkeiten entwickeln 

11.2 Gesundheit als persönliche und 
gesellschaftliche Herausforderung 
erfassen 

12.2 Entscheidungen im 
Therapieprozess analysieren 

13.1 Pflege als Prozess verstehen 

13.2. Rehabilitation evaluieren 

Inhalte Gesundheit-Pflege 
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Doppelqualifizierung 

Pädagogik Psychologie   



Doppelqualifizierung 

Pädagogik Psychologie   

 

Theorieunterricht 4 
Stunden pro Woche 



Doppelqualifizierung  

Pädagogik Psychologie   

Praxisunterricht: 4 Stunden pro Woche 

11.1 

Praxisaufgabe „Berufsmotivation“ 

Präsentation Thema: Lernen lernen 

Lernsituation „Kindergesundheit“ 

11.2 

Bildungsangebot in der Kita planen, durchführen und 

reflektieren 



Doppelqualifizierung 

Pädagogik Psychologie   

Betriebspraktikum 1. Halbjahr im Januar, 2. Halbjahr 

an einem Wochentag ca. 5 Stunden 

11.1 

Kennenlernen, Einarbeiten, Üben, evtl. kleine Aufträge 

aus dem Unterricht und der Praxis 

11.2 

Bildungsangebot planen (Schule), durchführen und 

reflektieren (Lernort Praxis) 

Bewertung durch Schule und Praxis  

 



 
• Abitur plus Berufsabschluss  
     Sozialpädagogische Assistentin/ Sozialpädagogischer Assistent 

• Doppelqualifizierung an der HNS  

• Weitere Info dazu über die Homepage 

      www.herman-nohl-schule.de 

 
 

DQ im Schwerpunkt Sozialpädagogik              
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• Voraussetzung: Erweiterter Sekundarabschluss I 

• ohne zweite Fremdsprache möglich,  

wenn Französisch, Spanisch, Latein oder ...  

versetzungsrelevant bis zum Ende der Sek. I  

(in mindestens vier aufeinander folgenden Schuljahren).   

• In Klasse 11 neu: Spanisch 

 
 

Berufliches Gymnasium             
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Lernbereich Fächer  

Profilfächer 
 

 Sozialpädagogik 

oder Gesundheit-Pflege 

 Betriebs- und Volkswirtschaft 

 Berufliche Informatik 

 Praxis 

Kernfächer 
 

 Deutsch 

 Englisch 

 Mathematik 

 Spanisch 

Ergänzungsfächer  Biologie 

 Religion oder Werte und Normen 

 Politik 

 Geschichte 

 Sport 

Schwerpunkte  
Sozialpädagogik und Gesundheit-Pflege 
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Fünf Abitur-Prüfungsfächer: 
 

• 4 schriftliche Prüfungsfächer (P1-P4) 
  

• 1 mündliches Prüfungsfach (P5) 

Abiturprüfung wie allgemeinbildende Gymnasien 
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Mögliche Prüfungsfachkombinationen 
Sozialpädagogik 
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erhöhte Anforderungen/ 
Leistungskurs 

grundlegende Anforderungen/ 
Grundkurs 

Prüfungsfach P1 Prüfungsfächer  

P2 und P3 
Prüfungsfächer P4 und P5 

Pädagogik - 
Psychologie 

Deutsch 

Englisch 

BV und  
BIF, Mathe oder Bio 

BIF und  
Mathe, Religion, Bio 

Deutsch  

Mathematik 

BV und  
BIF, Religion, Bio, Englisch, 
Spanisch  

BIF und  
Religion, Bio, Englisch, Spanisch  



Mögliche Prüfungsfachkombinationen 
Gesundheit-Pflege 
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erhöhte Anforderungen/ 
Leistungskurs 

grundlegende Anforderungen/ 
Grundkurs 

 

Prüfungsfach  P1 Prüfungsfächer  

P2 und P3 

Prüfungsfächer P4 und P5 

Gesundheit – 
Pflege 

 

Deutsch 

Englisch 

BV und  
BIF, Mathe, Religion, Bio 

Deutsch  

Mathe 

BV und  
BIF, Religion, Bio, Englisch, 

Spanisch 



Prüfungsfach Religion 
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Besonderheiten 
 

- ab Klasse 11:  Religion, nicht Werte und Normen 
 

- nicht möglich, wenn Englisch als Prüfungsfach 
  gewählt wird und Spanisch belegt werden muss 
 

- Unterricht in Klasse 12 und 13: 3-stündig 
 



Einjähriges 
Praktikum                     

Zweijährige  
Berufsausbildung 

Fachhochschulreife 
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Schulischer Teil der Fachhochschulreife  

Frühestens  am 
Ende von Klasse 12 

Schulischer Teil der 
Fachhochschulreife 

Das Erreichen der Fachhochschulreife 

 ist möglich, aber nicht Ziel  
 des „Beruflichen Gymnasiums“ ! 



BG: Informationen und Anmeldeformular 

BG Schwerpunkt 
Gesundheit-Pflege 

BG Schwerpunkt 

Sozialpädagogik 

herman-nohl-schule.de/Bildungswege 



Kontakt 

Bei weiteren Fragen  
www.herman-nohl-schule.de 

 

und für individuelle Beratung 

• Per Mail: 
christine.boedecker@bbs-hns-hildesheim oder 

erika.seer@bbs-hns-hildesheim.de 

• Tel. Sekretariat: 

Herr Vollrath: 05121 206 398 12 
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Anmeldung 

• Anmeldeschluss: 28.02.2026 

•  Download/Bewerbung:    
www.herman-nohl-schule.de unter Service/ Anmeldeformulare (pdf) 

• Bewerbungsunterlagen an das Sekretariat  
z.H. Herrn Vollrath  
Münchewiese 14 

31137 Hildesheim 

 

 19 

Herman-Nohl-Schule 
Steuerwalder Str 162 
Hildesheim 

http://www.herman-nohl-schule.de/
http://www.herman-nohl-schule.de/
http://www.herman-nohl-schule.de/
http://www.herman-nohl-schule.de/
http://www.herman-nohl-schule.de/

